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miliär dies aber unausweichlich. Man
kann sich nicht drücken, sie wird einfach
vererbt. Wenn also die Schweizerfrau
aufbewahrt, wird die Schweizertochter auch
aufbewahren, früher oder später; sie mag
sich dagegen wehren, wie sie will. Ich
hab's am eigenen Leibe erfahren. Wie
hab' ich doch als Backfisch über das
«kleine Brockenhaus» meiner Mutter
gelästert, und heute bin ich zur Vorsteherin
einer Aufbewahrungs-Anstalt für alte
Schachteln geworden, schöner nützt nüt.

Du solltest sie sehen können, wie sie
getreulich in Reih' und Glied dem nächsten

Geburts-, Verlobungs- oder sonstigem

Festtage entgegenharren. Ich bringe
es einfach nicht über mein hausmütterliches

Hamsterherz, die vielfältigen
Kartongebilde kaltlächelnd zu verbrennen,
während all die unmöglichen Gegenstände,

die doch meist in meine Hände
zur Verpackung gelangen, an meinem
geistigen Auge vorüberziehen. Meistens
passen sie ja dann doch nicht, aber man
hat wenigstens die Befriedigung, dafj auch
unter reicher Auswahl keine gepaht hat!
(Schachteln meine ich.)

Es gab aber auch Fälle, wo sie pafjten.
Drum sammle ich weiter. Verstehen kann
ich nur nicht, weshalb mein Mann stets
hetzt. (Es sei denn, er fürchte, seine Sok-
ken per Truubechischtli in den nächsten
Dienst zu bekommen mer händ drum
grad so e schöns us em Tessin übercho!)
Schliehlich bin ich ja nicht, was ich
aufbewahre, sonst hätte ich ihn ja nicht. Soll
er mich also ruhig sammeln lassen,
besonders da die Schachteln so ziemlich das

Einzige sind, das ich im Bedarfsfall
bestimmt finde, denn in der Wohnung
verstreut allzugut versorgen kann ich diese
nun wirklich nicht, schon aus Platzmangel.

Dürfte ich Dich doch auf meinen Estrich
führen zur eingehenden Besichtigung meiner

Trucken-Kultur, mit Jahrgang- und
Rassen-Angabe bei jedem Schächtelein.
Blaue Sammelwunder würdest Du erleben,
von der Pralinétûte bis zum Staubsauger-
carton! Diese Vielfalt regt aber die Ein-
pack-Fantasie an und erleichtert die Auswahl

oder aber den Entschluh, das
Geschenk unverpackt im Auto zu spedieren!!

Drum: Wil mer meint, es werdi gschpart,
wird yfrig witer ufbewahrt!

Deine Habakuk.

Kehrichtabfuhr rusticana

Ueber das Abfuhrwesen einer gröheren
Stadf bin ich nicht besonders orientiert.
Ich weih nur, dafj da zweimal pro Woche
ein paar Mannen auf einem raffiniert
konstruierten Vehikel angepfurrt kommen, im
Schuh und mit Getöse die bereitstehenden,

vorgeschriebenen Ochsnerkübel
entleeren und dann um die nächste Strahen-
ecke verschwinden. Dieser Tätigkeit
liegen sie ob, bis in der ganzen Stadt sämtliche

Kübel brav und leer wieder auf dem
Trottoir stehen. Dann wird der ganze
Plunder in die Kehrichtverbrennungsanstalt
geführt und auf hygienisch einwandfreie
Weise vernichtet. Fertig, Schluh!!

Wieviel gemütlicher und stimmungsvoller
geht's doch bei uns in der Provinz zu!

Da kommt noch der brave, alte Glöggeli-

wagen, geführt von einem alten Mannli
mit seinem jüngeren Helfer (für die schwereren

Kisten) und die zwei kippen dann
alle möglichen und unmöglichen Behälter
(Ochsnerkübel hat fast niemand) in ihren
Wagen. Wenn der dann voll ist, wird das

Zeug nicht etwa verbrannt. Oh nein, das
wird dann etwas außerhalb des Dorfes in
eine ausrangierte Kiesgrube geführt. Es

geht meistens viel hinein; und wenn dann
alles topfeben ausgefüllt ist, wächst Gras
über die ganze Geschichte.

Aber bis es soweit ist, hat unser
ländlicher Nachwuchs einen Spielplatz für seine
Räuber, Winnetous, Hexen und
Lumpensammler, wie man ihn nicht toller finden
kann. Und eben vom Lumpensammler-
Spiel habe ich diesen Sommer einen
Begriff bekommen!

In der Woche vor den Ferien bekam
ich noch schnell einen Anfall von Auf-
räumitis. Besonders die Spielzeugkiste meiner

Sprößlinge war mir schon längst ein
Dorn im Auge. In einem unbewachten
Augenblick schmih ich all die unmöglichen

Dinge, die sich im Lauf eines halben
Jahres chronisch immer wieder aufstauen,
in die bereitgestellte Kiste und gab sie,
stolz auf meinen heroischen Entschluh,
eben dem Glöggeliwagen mit. Ich rechnete

aber leider nicht mit dem Tatendrang

meines Nachwuchses! Noch am
gleichen Nachmittag kamen sie hereingestürmt,

jedes mit einem grohen Sack be-

Ein« vorzüglich« Mi«chung

«« «rlMwwn Rohtabakvn

Eduard Elchanberger Söhne. Beinwil a/See

Der Taucher hat
ein plump Gewand,
Perosa gilt
als elegant

Der gute Strumpf

Perosa-Strümpfe sind in Perosa-Geschäften
erhältlich

MarubaSchönheits Schaum, der feinste
ätherische Ole enthält, wirkt belebend und
kräftigend auf den ganzen Organismus.
Maruba löst den sich täglich neu bildenden
Körpertalg, der die Haut welk, grau und

faltig erscheinen läht.
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In Apotheken, Drogerien, Parfümerien
und beim guten Coiffeur.

-gefühle, Kopfschmerzen.
schlechte Konzentration.
abnormaler Blutdruck

C RATAVI SC
reinpflanzl. Heilmittel

Erhaltlich in allen Apotheken oder direkt durch
Apotheke Kern, Niederurnen

Kräuter und Naturheilmittel Tel.(058)41528

Geschmeidig und
schlank wie die
Linien des
graziösen Rehs-
Ihr Vorbild.
Es wird
erreicht durch

Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien.
Prospekte durch Kissinger-Depot, Cosima (Tessin).

Manthey-Klaviano
Generalvertretung

Das formgefällige Kleinpiano mit dem gesanglichen

Ton und der eleganten Spielart zu
bescheidenem Preis. Vorführung, Prospekt und

Zahlungsplan unverbindlich durch

PIANO ELBER, ZURICH 2
Bleicherweg 5a b. Luxor-Cinema Tel.(051) 45 11 93

Wenn Sie wirklich gut

essen wollen, dann

Hotel .Rössli"
Balsthal

P. Wannenwetsch
Tel. (062) 8 74 16
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